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GELEBTE BIBLIOPHILIE
Der Verleger Mirio Romano erzählt

Manche sagen, Verleger seien verhinderte

Autoren.Weil ihnen selber das Schreiben

schwerfalle, wollen sie wenigstens
verlegerisch der Literatur zum Leben
verhelfen. Mirio Romano bewies bisher sein
Talent als Buchhändler und Kleinverleger,
der mit der Herausgabe seiner Kilchberger
Drucke Großes leistete. Von 1969 bis 1990
brachte er 14 Drucke heraus: gehaltvolle
Texte, vorwiegend aus dem geistigen Umfeld

von Gottfried Keller, Conrad Ferdinand

Meyer undJohanna Spyri, aber auch
Originalbeiträge, jeweils von namhaften
Herausgebern betreut. Die Texte fanden in
Max Caflisch den kongenialen Gestalter,
der ihre Individualität typographisch zum
Ausdruck brachte und doch die gleiche
«Handschrift» erkennen ließ. Wen wundert
es, dass die Jury des Wettbewerbs «Die
schönsten Schweizer Bücher» gleich drei
seiner Bücher prämiert hat? Hinter dem
bibliophilen Gesamtkunstwerk ist der
Verleger Mirio Romano spürbar, der Autoren,
Herausgeber und Buchgestalter für seine
Liebe zum schönen Buch zu begeistern
wusste. Die Reihe der Kilchberger Drucke
liegt längst abgeschlossen vor. DerVerleger
hielt im Librarium 1987, Heft I, S. 61-85
Rückschau auf sein Verlagswerk, das ihm
«Spiegel seiner inneren Biografie» geworden

ist. Dieser Beitrag erschien ergänzt und
überarbeitet imJahr 2001 als Privatdruck.

Von 1973 bis 2002 hat das Librarium in
mehreren Beiträgen das verlegerischeWerk
Mirio Romanos anzeigend und kommentierend

begleitet. Ein weiteres Mal besteht
nun Gelegenheit, auf ein Bändchen*
hinzuweisen, das den Verleger als Erzähler
seiner Autobiographie vorstellt. Die Lehr-
und Wanderjahre führten ihn von Zürich
über Mailand, Oxford, Bern, Florenz und
Montreal nach Kilchberg. Wilhelm Meisters

Lehrjahre standen ihm dabei von Ferne

zu Gevatter. Seine Vita macht auch
verständlich, weshalb er sich zum italienischen

Kulturkreis hingezogen fühlte und
zumVerleger italienischer Unterrichtswerke
wurde. Die Broschüre ist vonjost Hochuli
einfühlsam gestaltet und zeigt, dass auch

Verleger erzählerisches Talent haben. Im
vergangenen Jahr hat Mirio Romano sein

Verlagsarchiv der Zentralbibliothek Zürich
übergeben, wo es zusammen mit dem
künstlerischen Nachlass von Max Caflisch
Buchliebhabern zum Studium zur Verfügung
steht. Rainer Diederichs

* Vom geschriebenen Wort zur gesprochenen

Sprache. Unterwegs mit Mirio Romano. Mit
14 Illustrationen von Felix Hoffmann aus
«Wilhelm Meisters Lehrjahre» von Johann Wolfgang
Goethe. Kilchberg 2007. 48 Seiten. Fr. 28.-.
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